
Die burgenländischen Badminton-Schullandesmeisterschaften 2026 standen ganz im 
Zeichen von Spannung, Fairness und beeindruckenden sportlichen Leistungen. An zwei 
Spieltagen zeigten zahlreiche Schülerinnen und Schüler aus dem ganzen Burgenland ihr 
Können und sorgten für hochklassigen Schulsport. 

Den Auftakt machten am Dienstag, 3. Februar 2026, die Unterstufenbewerbe im 
Gymnasium Oberpullendorf. Gespielt wurde im abwechslungsreichen Modus mit 
Mädchen- und Burschen-Einzel, Mädchen- und Burschen-Doppel sowie einem Mixed-
Doppel. Das Gymnasium Oberpullendorf präsentierte sich dabei in bestechender Form 
und sicherte sich mit zwei souveränen 5:0-Erfolgen verdient den Landesmeistertitel. 
Die SMS Güssing, bereits im Vorjahr mit dabei, überzeugte erneut mit großem Einsatz 
und erreichte den 2. Platz. Für eine gelungene Premiere sorgte die MS Rechnitz, die als 
Newcomer mit viel Kampfgeist und Spielfreude den 3. Platz belegte. 

Am Donnerstag, 5. Februar 2026, wurden im Gymnasium Kurzwiese in Eisenstadt die 
Oberstufenbewerbe ausgetragen. Auf dem Programm standen jeweils drei Einzel- und 
zwei Doppelspiele, die spannende Ballwechsel und packende Duelle boten. 
Bei den Burschen entwickelte sich ein hochdramatisches Finale auf Augenhöhe, in dem 
sich das Gymnasium Eisenstadterst im entscheidenden Spiel knapp mit 3:2 gegen das 
starke BORG Güssing durchsetzen konnte. Der 3. Platz ging an das Gymnasium 
Oberpullendorf. 
Auch bei den Mädchen zeigte das Gymnasium Eisenstadt eine geschlossene 
Mannschaftsleistung und entschied das „Finale“ gegen das BORG Güssing klar mit 4:1 
für sich. Das Gymnasium Oberpullendorf belegte erneut den 3. Platz, musste sich 
dabei jedoch zweimal denkbar knapp mit 2:3 geschlagen geben und bewies großen 
Kampfgeist bis zum letzten Ballwechsel. 

Die burgenländischen Badminton-Schullandesmeisterschaften waren somit ein voller 
Erfolg. Ein herzliches Dankeschön gilt allen teilnehmenden Schülerinnen und Schülern, 
den engagierten Lehrerinnen und Lehrern sowie den Schulen für die Bereitstellung der 
Hallen. Gratulation an alle Gewinner – und bereits jetzt richtet sich der Blick voller 
Vorfreude auf das kommende Jahr, wenn die Landessieger das Burgenland bei den alle 
zwei Jahre stattfindenden Bundesmeisterschaften vertreten dürfen. 

 

 

 





 

 



 


